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Si chacun faisait tout le bien

quil peut faire, il n y aurait

pas de malheureux.
Duclos.

Blutlager in der Wüste
für sofortige Bluttransfusionen

Camp de transfusion du sang
dans le desert
pour les transfusions qui ne souffrent
aucun retard. (ATP-Bilderdionst, Zürich.)

Die „Blutbanken"
Was ist eine «Bluthank»? Sic bestellt aus einein Kuhlrautn, in

dein Frischblut in flüssigem Zustand aufbewahrt wiid. Das Blut steht

gebrauchsl'ci lig und nach Blutgruppen peinlich genau geordnet atif
Regalen.

In den Kriegsgebieten liegen diese Blutlager überall verleilt dicht
hinter der Front, und ein «Materialchef» führt die vom Arzte durch

Molorfahrer eingereichten Bestellungen aus. Grösste Ordnung und

rasches Handeln sind Voraussetzung, um gefährdete Lehen retten zu
können.

Aber nicht nur im Kriegsgebiel, sondern in einer ganzen Reihe

von Ländern, die keine Kampfhandlungen auf eigenem Boden erleben,
hat das Rote Kreuz diese «Bluthanken» eingerichtet. Wie wickelt sich

tum aber hier der Geschäftsgang für die zivilen Bedürfnisse ah? Der

behandelnde Arzt bestellt beim Verwalter der Blutbank die ge¬

wünschte Menge dieser oder jener Blutgruppe Der Verwalter sorgt
sofort für Licierung auf dem kürzesten Wege. Die Bezahlung erfolgt
entweder durch spatere Abgabe der gleichen Blutmenge (Blut eines

Angehot igen des Kiauken) oder duich Geld. Viele Krankenanstalten
unterhalten ein richtiges «Konto» hei der Blutbank mit monatlicher
oder halbjahrlicher Abrechnung.

Neben dem Frischblut werden auch überall grosse Mengen von

Blutplasma hei gestellt. Nach einem kürzlich erschienenen Bericht
wurden zum Beispiel in den Blutspenderdienststellen des Kanadischen

Roten Kreuzes im Laufe des vergangenen Sommers wöchentlich 3500

Blutentnahmen durchgeführt. Das dort gewonnene Blut wird zur

Herstellung von Blutplasma verwendet. Das Kanadische Rote Kreuz

hofft, mit der Zeit die Zahl der wöchentlichen Rlutspenden auf 6000

zu bringen. Zu diesem Zwecke werden fliegende Abteilungen nach

den grossen Industriezentren des Landes entsandt, um an Ort und

Stelle die Blutspenden der Arbeiter entgegenzunehmen.
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